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Der Prozeß Zola
Im Nachſtehenden bringen wir das Bild des in dem Dreyfus Prozeß

iel genannten Oberſt du Paty de Clam in welchem man wohl den
oliſchen Urheber der ganzen Dreyfus Affaire erblicken kann und
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Oberſt du Paty de Clam im Geſpräch mit einem Advokaten
welchem Zola in erſter Reihe die Schuld an der Verurtheilung Dreyfus
beimißt Ein eleganter Mann mit ſchönen grauen Augen Aber dieſe
Augen von denen eines ſtets durch ein Monocle blickt haben etwasünheiriliches Sein Kopf iſt groß der Schädel ſehr breit das Geſicht

knochig Ein fortwährendes nervöſes Zucken umſpielt ſeinen Mund Man
u die Empfindung einen ungewöhnlichen Menſchen vor ſich zu haben

ines ſcheint ſicher du Paty de Clam macht ſchon äußerlich den Eindruck
eines Myſtikers

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 12 Februar
Auf der Tagesordnung ſteht der Etat für die Schutzgebiete und

zwar zunächſt derjenige für Oſtafrika
Abg Hammacher nl führt aus daß man allmählich die direkten

und indirekten Steuern in Oſtafrika einführen ſollte theils um höhere
Einnahmen zu ſchaffen theils um auf die Eingeborenen erzieheriſch zu
wirken Die Eingeborenen müßten zur Arbeit gezogen werden Als erſte
Steuer führe man eine Hüttenſteuer ein man werde ſich vorläufig mit
dieſer rohen Organiſation begnügen müſſen Er möchte ferner die Auf
merkſamkeit auf die Denkſchrift über die Entwickelung des oſtafrikaniſchen
Schutzgebiets lenken Sie weiſe die ſteten Fortſchritte nach und die gute
Verwaltung des Gouverneurs Liebert Die Deportationsfrage könne heute
noch nicht erörtert werden ſie bedürfe ſorgſamſter Prüfung Alle ſach
kundigen Männer ſeien zu der Ueberzeugung gelangt daß die Deportation
nicht zu empfehlen ſei Auch England habe ſie aufgegeben Mit der Zeit
würden ſich alle Hoffnungen erfüllen die wir auf unſere oſtafrikaniſchen
Kolonien geſetzt hätten

Bei den einmaligen Ausgaben referirt Abg Prinz Arenberg Ctr
über die Uſambara Eiſenbahn und tritt für den geforderten Reichs
zuſchuß ein

Abg Richter frſ Vp ſagt es ſei das erſte Mal daß ein Reichs
zuſchuß für oſtafrikaniſche Eiſenbahnen gefordert werde und wir beträten
hier einen ſehr gefährlichen Boden Die Koſten ſeien unabſehbar denn
die anderen Kolonien würden ſich wegen Baues von Eiſenbahnen auch
melden Ob man in Afrika irgend einen Erfolg erzielen werde ſei
zweifelhaft

Unterſtaatsſekretär Frhr v Richthofen legt dar die Regierung habe
vor der Frage geſtanden dieſe Bahn eingehen zu laſſen oder um ſie
rentabel zu machen weiter auszubauen Die oſtafrikaniſche Geſellſchaft
habe erklärt daß ſie kein Geld mehr für die Bahn aufwenden könne Er
bitte um Bewilligung der geforderten SummeAbg Graf Stolbers konſ iſt der Anſicht daß bei dem Bau dieſer
Bahn Fehler gemacht worden ſeien jetzt könne man aber die Bahn nicht
einfach eingehen laſſen

Abg Bebel ſozdem betont wenn das Reich erſt anfange für die
oſtafrikaniſchen Bahnen Geld auszugeben werde man auf dieſem Gebiete
fortſchreiten müſſen und werde alle Jahre mit neuen Forderungen kommen

Unterſtaatsſekretär Frhr v Richthofen erwidert dieſe Befürchtungen
ſeien verfrüht die Regierung habe noch keine definitiven Beſchlüſſe über
den ferneren Ausbau und Betrieb der Bahn gefaßt

Abg Hammacher natlib meint wenn das Reich nicht eingreife
werde die Bahn eine Ruine werden Später müſſe man dieſe Bahn doch
bauen und dann höhere Summen als jetzt aufwenden Der Bahnbau
ſei für unſere afrikaniſchen Schutzgebiete wichtig aber nur dort wo ſich
durch Transporte eine Rentabilität als ſicher annehmen laſſe Andernfalls
genügten gute Wege für Karawanen Jn dieſem Falle handle es ſich um
eine vorläufige Maßnahme um einen Verfall zu verhüten und zwar in
einer vorzüglichen Gegend wo der Kaffeeban die beſten Ausſichten eröffne

Abg Richter freiſ Volksp hebt hervor daß die Bahn ſeit 2 Jahren
in Betrieb aber unrentabel ſei von Perſonen und Frachtverkehr höre
man nichts

Abg v Bennigſen nl führt aus mit dem Bahnbau zur Er
ſchließung Afrikas müſſe man ſehr vorſichtig ſein ſeits ſei zu be
rückſichtigen daß eine Verbindung zwiſchen der Küſte und dem Jnnern
geſchaffen werde wozu aber auch Waſſerſtraßen dienen könnten Afrika
ſei für uns nur von Nutzen wenn der Plantagenbau ausgedehnt werden
könne Bei der Bewilligung für die jetzige kleine Bahnſtrecke handle es
ſich nur um ein Proviſorium in deſſen Beurtheilung er ſich dem Abg
Hammacher anſchließe

Auf eine Bemerkung des Abg Bebel ſozdem erwidert der Unter
ſtaatsſekretär Frhr v Richthofen daß das für den Plantagenbau ge
eignete Land in Uſambara das Hundertfache des ſchon angebauten Landes
ausmache Es verkehrten jetzt auf der Bahn wöchentlich zwei Züge

Abg Graf Stolberg konſ weiſt auf die Wichtigkeit des Kolonial
beſitzes hin aus dem andere Länder und Völker ſchon große Vortheile
gezogen hätten

Abg Lieber Centr iſt mit der Forderung für die Eiſenbahn ein
verſtanden

Abg Paaſche nl ſagt der Kaffeebau in Afrika könne ſich außer
ordentlich entwickeln Die Bahn könne mit geringen Koſten rentabel ge
macht werden Der Titel wird darauf bewilligt

andereriel
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Es folgt der Etat für Kamerun der ohne Debatte bewilligt wird
ebenſo der Etat für Togo

Bei den Ausgaben für Südweſtafrika theilt auf Anregung des Abg
Benoit freiſ Ver der Landeshauptmann Major Leutwein mit man
habe in Südweſtafrika wenig offenes Waſſer aber nicht direkt Waſſer
mangel Eine Kommiſſion habe dieſe Dinge ſchon geprüft die Waſſer
anlagen ſeien aber Sache der Privatunternehmung Die Regierungen

unten nur für die öffentlichen Wege eintreten Eine Holznoth beſtehe
nicht Als Motoren benutze man meiſt Windmotoren Zur Ausfuhr
eigneten ſich mehr Vieh und Materialien doch ſei auch für 100000 Acker
bauer Raum

Bei Titel 6 wird eine Million Mark gefordert zur Fortführung der
Eiſenbahn und des Telegraphen Swakopmund nach Windhoek

Abg Lieber Ctr ſagt daß die Bahn gebaut werden müſſe habe
an den ſchwierigen Verhältniſſen gelegen die namentlich durch das Auf
treten der Rinderpeſt herbeigeführt worden ſeien

Abg Richter freiſ Volksp betont es handle ſich hier um ein
Engagement von vielleicht 6 Millionen Mark Man ſehe wieder die große
Leichtigkeit mit der man Summen für Kolonialzwecke ausgebe Die

Dienstag den 15 Februar 1898
m vwErfindung des Geheimraths Koch vorausgeſehen ſo hätte man vielleich

anders vorgehen können So habe man um das Land nicht einer
Hungersnoth auszuſetzen die Bahn ſofort bauen müſſen

Abg Graf Stolberg konſ betont wenn eine Hungersnoth aus
gebrochen wäre und die Regierung keine Maßregeln getroffen hätte würde

man dieſer mit Recht Vorwürfe gemacht haben Landeshauptmann
Major Leutwein hebt hervor daß das Schutzgebiet wirklich entwickelungs
fähig und zukunftsreich ſei er bitte ſeiner Sach und Landkenntniß zu
glauben Wer für die Beibehaltung des Schutzygebietes ſei müſſe auch
für die Bahn ſein

Auf Anfrage des Abg Venvit erklärt der Unterſtaatsſekretär
v Nichthofen das Bahnprojekt werde jetzt von Offizieren der Fiſen
bahnbrigade aufgeſtellt und im Mai vorliegen

Abg Hammacher natlib ſpricht ſich für die Bewilligung der
Forderung für die Bahn aus

Major Leutwein führt noch weiter aus Südweſtafrika ſei allerdings
nicht das beſte Schutzgebiet aber es werde ſich doch einſt lohnen und
unſerem Vaterlande Nutzen bringen Die Schutztruppe befinde ſich wohl
und ſei zufrieden Wie das Land ſich entwickeln werde könne Niemand
ſagen man müſſe Geduld haben wie mit einem Kinde das erſt auf

66

wachſen müſſe
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Prenß Fotterie
Nur die Gewinne über 110 Mk ſind den betreffenden mmern in Klammern beigefügt

Byhne Gewähr
12 Februar 1898 nachmittags
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die Koch ſche Lymphe
Unterſtaatsſekretär Frhr v Richthofen führt aus hätte man die
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Abg Richter meint es frage ſich nach alledem ob die Millionen
für die Bahn in Deutſchland nicht beſſer verwendet werden könnten

Die Abgg v Kardorff Reichsp und Hammacher natlib plä
diren für die Forderung die darauf bewilligt wird

Der Reſt des Kolonialetats wird nach kurzer Debatte ebenfalls
erledigt

Nächſte Sitzung Montag 1 Uhr erſte Leſung der Novelle zur Kon
kursordnung Etat der Zölle und Steuern

Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Abgeordnetenhaus
2 Berlin 12 Februar

Zweite Berathung des Etats der Bauverwaltung Extraordinarium
Bei dem Titel zum Schutz der Helgoländer Düne 500 000 Mk will

Abg v Arnim konſ daß ſowohl die Gemeinde wie das Reich einen
Zuſchuß leiſteten zumal dieſer in der Nothſtandsvorlage ſo knapp bemeſſen
ſei und beantragt Namens ſeiner Fraktion Zurückverweiſung des Titels
an die Budgetkommiſſion
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Serichtigung In der Liſte vom 11 Februar Vormittag lies 9453 ſtatt 9454
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59 866 128079 92 103 261 331 865 150 430 589 799 871 912 60 129103 4651
699 650 780 809 46 48 66 930

130269 435 526 996 131043 343 563 740 951
150 291 326 428 533 41 751 944 134245 350 74 590 766 809 75 135022 28 89
403 35 631 136000 87 172 79 231 395 459 503 11 300 34 674 913 46 137429
803 138023 138 249 318 81 573 652 762 886 979 1393971409 75 507 82 84 743 881

140105 79 369 5265 663 763 944 69 141259 5380 818 142190 436 673 609 838
924 143431 47 62 603 23 144257 63 310 439 570 626 47 790 65956 145086 227
382 84 5902604 66 757 62 814 72 146095 199 22 27 422 58 506 21 31 649 58 738
58 66 803 923 147123 60 61 71 397 200 601 35 65 704 22 40 972 148132 86
5 203 451 64 75 608 77 802 143172 238 397 434 622 81 936 70 76

150136 231 83 448 150 505 786 826 151351 431 567 618 76 97 785 152016
41 268 79 300 95 398 448 83 581 677 93 903 1553113 58 236 64 304 16 515 63
625 55 932 154094 166 343 81 445 688 781 844 155076 164 69 220 150 84 96
516 954 156114 84 3568 616 150 51 61 841 83 200 86 917 157027 67 106 26
160 64 200 91 336 524 26 32 617 78 736 79 829 934 150 39 158050 60 468 919

1591465 88 324 47 72 80 467 89 503 619 61 722 66 1600 807
160082 299 3365 40 74 77 423 90 610 94 648 9597 161195 564 608 13 18 53

927 162028 41 150 193 224 75 379 438 163040 51 92 146 249 150 551 686
748 957 1604059 6547 95 606 150 725 150 55 823 165093 211 49 423 886
166934 169 335 78 4686 93 542 608 64 167223 66 346 621 68 74 733 941 99
168071 266 313 49 96 631 49 68 641 72 74 160002 4 34 47 299 654 922

1760277 200 353 440 41 96 664 77 84 94 912 91 150 171195 463 578 659
910 36 60 172059 221 358 80 596 608 96 200 742 914 69 82 173341 48 473
590 620 95 300 831 992 174136 86 211 99 337 775 175070 103 63 304 401 764
971 98 176005 356 416 597 844 96 914 177100 259 69 76 389 580 679 9565
178051 73 552 92 635 43 706 179309 11 616 34 729 31 913

180167 90 361 401 8 63 511 6856 181098 168 221 49 341 746 99 835 50 982
182051 132 73 236 329 160 449 b65 91 839 183072 377 4090 92 613 79 859 924
184130 33 663 80 736 98 818 63 93 978 98 185003 103 60 231 66 363 714 26 97
56007 191 504 89 601 47 91 700 79 84 187058 242 64 349 472 618 27 9651

188079 106 324 770 836 189028 278 378 511 97 774 828 98 934 82
196030 67 142 59 221 150 313 28 482 150 518 47 605 81 769 872 964

191016 237 344 461 55 696 859 192041 66 86 160 99 268 4360 56 96 150 711
16 903 193011 267 50 83 631 942 61 76 194138 200 349 424 93 3000
898 910 195041 300 c9 256 303 655 731 987 94 196138 43 83 311 535 919
197943 121 426 99 671 892 198085 508 82 626 32 867 199138 59 63 160 394
439 532 943

200102 150 232 88 378 549 97 636 81 722 201032 160 167 79 216 401
543 65 621 63 86 709 55 801 916 758 202127 55 222 412 62 74 707 860 62 913
203264 338 402 13 530 42 47 56 687 829 42 204475 659 752 836 987 205662
227 3 92 346 1 150 59 268 29 51 322 622 826 981 207005 11
499 645 780 91 831 33 40 208019 103 97 47 393 400 65 906 26 209016 7 7
324 88 552 93 626 70 80 885 968

210061 74 190 359 160 441 610 600 709 25 67 79 211076 161 322 462 692
64 212087 339 98 487 93 687 799 12 803 21 63 213088 173 92 301 160
58 504 10 756 899 214431 684 679 754 93 52 215002 79 147 71 W 228
150 393 423 96 5609 766 858 954 216049 211 466 842 44 200 99121 7067 93 182 97 366 87 472 620 725 41 830 1801t2 189 210 200 16 S

342 86 660 696 862 81 219085 128 265 378 570 724
220059 138 220 79 607 806 25 29 51 160 65 966 221640 193 284 96 617

9s g32 908 222004 24 132 81 283 4366 721 964 223010 173 96 236 82 380 45
g8 96 977 200 2240653 57 104 241 394 603 786 98 853 99 225048
339 66 84

132194 340 457 687 133036
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834 k Jas Los

Jm Gewinnrade verblieben 1 Gewinn zu 15000 Mk 1 J1 zu 3000 Mk 2 zu 1600 Mk 3 zu 500 Mk 2
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Stile vh 2Miniſter der öffentlichen Arbeiten Thielen empfiehlt ſofortige Bewilligung des Poſtens da von der Erhaltung der Badedüne die Eriſtenz

Dienstag

der ganzen Bevölkerung und auch der Beſtand der Jnſel ſelbſt abhänge
Die Gemeinde ſei leiſtungsunfähig die Reichsmarineanlagen ſeien nur
gering

Geh Oberregierungsrath Juſt legt die Verhältniſſe Helgolands ein
r dar Die Gemeinde würde wenn man fie jetzt in Anſpruch nehme

s Bad verpachten müſſen wolle aber einen Zuſchuß zur Erhaltung der
auszuführenden Schutzbauten leiſten

bg Kelch freikonſ kann die T des Abg v Arnim nicht
für d un anſehen ebenſo die Abgg Ehlers freiſ Ver Möller

natl und Martens natl
Abg v Heydebrand konſ wundert ſich daß der Finanzminiſter

leichten Herzens auf Gemeinde und Reichsbeiträge zu verzichten ſcheine
Vizepräſident des Staatsminiſteriums Finanzminiſtet v Miquel legt

dar daß das durchaus nicht der Fall geweſen ſei daß vielmehr trifti
Gründe ihn zum Verzicht Pyysen damit eine ziemlich theure preußiſche
Erwerbung auch erhalten bleibeDie ab Kircher Ctr und Rickert freiſ Ver ſind für Be
willigung Letzterer erinnert die Konſervativen an die hohe Begeiſterung
mit der ſie ſ Zt im Reichstage den Eintauſch Helgolands begrüßt hätten

Der Antrag v Arnim wird gegen die Stimmen der Konſervativen
abgelehnt

Beim Titel Fiſchereihafen von Geeſtemünde bittet
Abg v Riepenhaufen konſ künftig auch für die kleinen pommer

ſchen Fiſchereihäfen etwas zu thun
Beim Titel zur Uebertragung fiskaliſcher Brücken und Wege aufKommunalverbände betont Abg Schnaurert konſ daß die ſchlechten

Wegeverhältniſſe im Oſten die Mitſchuld an dem Wegzuge der Arbeiter
bevölkerung trügen

Beim Titel Neubau eines Dienſtgedäudes für das Geheime Civil
kabinet der auf dem Grundſtück Wilhelmſtraße 64 zugleich mit einem
Erweiterungsbau des Juſtizminiſteriums errichtet werden ſoll beantragenAbg Graf Limburg Stirum konſ und Abgeordnete anderer
Fraktionen eine Reſolution wonach bei Ausführung des Baues auf eine
entſprechende Dienſtwohnung des Chefs des Civilkabinets Bedacht genommen
werden ſoll Der Antragſteller führt aus zu große Dienſtwohnungen
für die Beamten eine Laſt und Repräſentationsräume für den Chef des
Civilkabinets nicht nöthig ſeien

Der Finanzminiſter beſtreitet das und theilt mit daß die Reichs
regierung beabſichtige das Gelände am Dönhoffplatz alſo im Mittelpunkte
Berlins auf dem das alte Abgeordnetenhaus und das alte Civilkabinet
ſtehen nicht wieder zu Staatszwecken zu benugten ſondern günſtig zu ver
äußern

Abg Sattler natl fragt warum man von dem re
Plane abgekommen ſei auf dem Grundſtück Wilhelmſtraße ugleichauch eine Wohnung für den Handelsminiſter zu erbauen der bie leer

ausgegangen ſei
er Finanzminiſter erwidert daß demgegenüber die Geſchäfte des Juſtiz

miniſteriums zu umfangreich geworden ſeien
Die Reſolution wird angenommen
e age des v v Arnim konſ ſagt Geh Oberfinanzrath

Grandke zu daß ein o für ein neues Regierungsgebäude in Potsdam
aus gearbeitet werden ſo

amit iſt der Bauetat erledigt
Es folgt die zweite Berathung des Etats der Forſtverwaltung Beim

re Lieferung der für bie Beköſtigung im
Backwaaren ſoll für die Zeit vom I Fpril
den Mindeſtfordernden vergeben werden

r

oggenbrot
4500 9emmel
1000 Stüch Zwieback

Die Lieferungsbedingungen können in der Magiſtrats Regiſtratur A Zimmer
Nr 10 des Rathhauſes eingeſehen werden

Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Back
waaren ſind bis 5 März d Js Abends 6 Uhr im Zimmer Nr 10 des Rathhauſes e n n W m W er
verſchloſſen abzugeben

Halle a den 10 Febrnar 1898
Das Kuratorium der Paul Riebeck Htiftung

Staude

Bekanntmachung
Die Lieferung der für die Beköſtigung im ger rn lag

is En rz an den Mindeſt
Der vorausſichtliche Bedarf für das Ferne c ich wie folgt

leiſchwaaren ſoll für die Zeit vom 1 April 18
rdernden vergeben werden

A 1400 R Rindfleiſch
600 Hammelfleiſch

1000 Schweinefleiſch
800 Kalbfleiſch

u leiſch älvom i n
250 Rindsrouladen

150 Pökelknochen
8900 Ppökelfleiſch B 160 friſche Wurſt
40 Ranchfleiſch 80 geräucherte Wurſt200 Cotelettes in Portionen zu 150 40 Servelatwurſt

oder 200 gr 40 Knackwurſt80 Rindsleber
40 Rindertalg
20 Schweineſchmalz

100 Speck

oder 200 gr

oder 125 gr
Die Lieferungsbedingungen können in der Magiſtrats Regiſtratur A Zimmer

Mr 10 des Rathhauſes eingeſehen werden
Offerten mit Preisangabe nach Kilogramm für jede der vorbezeichneten Fleiſch

waaren ſind bis 5 März d Jrs Abends 6 Uhr im Zimmer Nr 10 des Rathhauſes
verſchloſſen abzugeben

s iſt geſtattet Offerten nur für die unter A oder nur für die
unter B aufgeführten Waaren abtugeben

Halle a/S den 10 Februar 1898
Das Kuratorium der Paul Riebeck Ftiftung

Staude

SeneralA

Amtliche Bekanntmachungen

ieſigen Paul Riebeckſtift erforderlichen98 bis Ende März 1899 an

Der vorausſichtliche v für das Lieferungsjahr ſtellt ſich wie folgt

50 Schinken gekocht
100 Rinderfilet unausgeſchält

40 Schweineſchwarten

200 Bratwurſt in Portionen zu 125

50 Röſtwurſt in Portionen zu 75

Titel Holzeinnahme verweiſt Abg Beumer ntl darauf daß die Ver
käufe im geheimen Submiſſionswege die kleinen Käufer ſchädigten und
bemängelt die Ausſchließung des Rechtsweges bei StreitigkeitenOberlandforſtmeiſter Donner erläutert daß zum ehemen Verfahren

übergegangen ſei weil die Käufer Preisangebote vereinbarten und daß
die Schlichtung der Streitigkeiten durch den Forſtrath ſich bewähre Unfreundliche Vehandlung der Käufer durch die Beamten liege keinesfalls im

Sinne der Forſtverwaldung
aſggeh Szmula Cent bittet bei Abgabe von Waldſtreu liberal zu

verfahren
Beim Titel Einnahme aus der Jagd weiſt Abg Rickert freiſ Ver

auf die geringen Erträge aus derſelben hin und empfiehlt Jagdverpachtungen
an Private

Der Oberlandforſtmeiſter legt die Gründe dar aus denen in den Staats
waldungen die hohe Jagd adminiſtrirt die niedere den Oberförſtern ver
pachtet werde

Abg Fiſcher konſ verlangt daß fremde Hunde im Walde nur an
der Leine geführt werden dürften

Landwirthſchaftsminiſter Frhr v Hammerſtein erläutert daß bei
Privatpächtern würden ſie gaaſſen keine Gewähr für zu ſtarke Ver
mehtung oder ren des Wildſtandes beſtehe und weitere forſtliche ShHadigungen unausbleiblich ſeien Die Ausübung der Jagd ſei

r für die Forſtbeamten in körperlicher und geiſtiger Hinſicht werth
voll und unentbehrlich

Abg Rickert freiſ Vg erachtet die Stellung der Unterbeamten
bei der Jagd für

Der Landwirthſchaftsminiſter erwidert daß auf die Stellung derſelben
beim bezüglichen Ausgabepoſten einzugehen ſein werdeNächſi u ontag 11 Uhr Fortſetzung der heutigen Berathung
Vorlage betr Erhöhung des Grundkapitals der Centralgenoſſenſchaftskaſſe
Interpellation Szmula betr Mangel an ländlichen Dienſtboten

Kleine Chronik
Leipzig 12 Februar Die dauernde Gewerbeausſtellung

übt gegenwärtig wieder eine recht günſtige Wirkung aus wie dies aus
der Zuſammenſtellung der als Käufer erkannten Beſucher hervorgeht Die
ſchwerſten Locomobilen Motoren Maſchinen Werkzeuge aller Art ſowie
die gewerblichen und hauswirtqhſchaftlichen auch kunſtgewerblichen Er
zeugniſſe verſchiedenſter Gattung finden Käufer und letztere ſtammen nicht
nur aus ganz Deutſchland ſondern auch der Kontinent ſowie zahlreiche
überſeeiſche Länder ſenden ihre Käufer in die dauernde Gewerbeausſtellung
nach Leipzig Es ſind dieſe für die praktiſche Wirkung der dauernden
Gewerbeausſtellung zu Leipzig günſtige Verhältniſſe vorwiegend dem hoch
wichtigen Einfluß der Leipziger Meſſen ſowie der centralen Lage Leipzigs
zuzuſchreiben

Berlin 18 Februar 90000 Franes h Aus einem
eingeſchriebenen Briefe geraubt wurden etwa 80 Francs rumäniſche
Rente die von der hieſigen eng der Breslauer Diskonto Bank
an ein V in Ga u Rumänien abgeſandt worden waren Da
die Werthpapiere uſane 7 in die bei den großen Bankinſtituten eineführten e etragen waren erleidet die Diskontobank
ſa ekten Scha dunen dir den gte ader doch den Diebſtahl der hieſigen
Kriminalpolizei an welche auch die Verfolgung der Diebe auſ wegen at

Gifhorn 183 Febrnar Schwerer Unfall en Unterleib

alle und den Saalkreis 15 Februar Nr 38
ſpielte mit anderen Knaben in einem Wirthſchaftsraume die Kinder ließen
ſich am Seile einer Winde auf und niederziehen Lütge rutſchte am glatten
Seil herab und ſpießte ſich auf den am Seile angebrachten Haken ſo un
glücklich auf daß der Unterleib aufgeriſſen wurde und die Eingeweide
heraustraten Der Knabe ſchwebt in Lebensgeſahr

Tilſit 13 Februar Eine Brieftaſche mit 32000 Rubeln
Jnhalt hat ein nach Berlin reiſender Ruſſe verloren Ein Angeſtellter
des Bankhauſes Gudowins der im dortigen Bahnhofsgebäude eine ſtaat
lich genehmigte Wechſelbank Mag fand nämlich im Gange des vorbezeichneten Gebäude eine Brieftaſche mit dem mitgetheilten Jnhalt Wie

vermuthet wird hat der aus dem Nachbarreiche kommende Reiſende ein
Billet nach Berlin gelöſt und hierbei die Taſche an ſich zu nehmen ver
geſſen oder dieſelbe ſtatt in der Rocktaſche zu bergen vorbeigeſteckt ohne
den Verluſt ſogleich zu bemerken

Bingen 13 Februar Ueberfahren Auf der Station Büdes
heim Strecke Alzey Bingen wurden heute Abend beim Rangiren des
Güterzuges 557 dem Hifsbremſer Johann Schneider aus Dietersheim
beide Beine abgefahren

Wien 13 Februar Selbſtmord eines Schülers Geſtern
Mittag ſpielte ſich am Neubau Lindengaſſe 20 ein ger Vorfallab Salelbſ hat ſich der 19 jährige Schüler der 6 Realkaſſe Zdenko S

der einzige Sohn eines Bergwerksdirektors durch einen Schuß in die
rechte Schläfe entleibt Jn der Rocktaſche des Selbſtmörders fand man
das ungenügende Semeſtralzeugniß das derſelbe geſtern kurz vor der
Ausführung der Verzweiflungsthat erhalten hat

Graz 12 Februar Schneefall Am Arlberg fielen enorme
Schneemengen ſodaß die Schneehöhe gegen drei Meter betrug und die
Bahnverbindung über den Arlberg Störungen erlitt insbeſondere von
Bludenz bis Langen

London 13 Februar Jacht Rennen Der Ausſchuß für das
Jacht Rennen um den Becher des Deutſchen Kaiſers hielt geſtern
unter dem Vorſitze des Marquis Ormonde eine Sitzung ab welcher die
deutſchen Kontre Admirale v Senden Bibran und v Eiſendecher bei
wohnten Es wurden die Arrangements für das Jacht Rennen Dover
Helgoland berathen für welches der Deutſche Kaiſer den Becher geſtiftet
hat Entſprechend dem Wunſche Sr Majeſtät ſoll das Rennen am 26
Juni von ſtatten gehen Der Ausſchuß beſchloß an den Deutſchen Kalſer
eine Dankadreſſe zu übermitteln

Newyork 13 Februar Schiffsuntergang Der Poſtdampfer
Veendam aus Rotterdam iſt auf offener See auf ein Wrackſtück geſtoßen

und untergegangen Der Dampfer St Louis rettete alle die ſich an
Bord des Veendam befanden

e und Angebote jeder Art werden unter
Diseretion an die für den speciellen Zweck bestgeeignete
Zeitung befördert und einlaufende Offertbriefe täglich
dem Auftraggeber mugesandt von der im In und Auslande

seit vielen Jahren bekannten Gentral Annonoon Rrpodttson
von G L Daube a Co Vertreten in allen grösseren Städten

In Halle a Schroedel Simon Mart Sechilling gr Ulricb
strasse 50 Buch nnd Kunstbandlung

Detoectiv Institut alle aOtto Harnisoh Gr Ulriohatrasse 28
bewirkt Prmittelungen Beobachtungen Special Auskünfte

aufgeriſſen hat ſich hier der 18 jährige Schulknabe Auguſt Lütge Er

amt ſtets das Einkommenſteuerausſchreiben vorzulegen iſt

Halle a den 3 Januar 1888

vorgenommen werden

Halle a den 11 Februar 1898

Bekanntmachung
ſ Auf Grund der Gebührentaxe zur Begräbnißordnung wird hierdurch zur
öffentlichen Kenntniß gebracht daß bei Anmeldungen von Begräbniſſen dem Begräbniß

Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Die in unſerer Bekanntmachung vom 9 ds Mts für Freitag den 11 ds Mts
an der Waſſerleitung in der Geiſtſtraße in Ausſicht genommenen Arbeiten können erſt

Dienstag den 15 da Kits

ie Verwaltung des Gas und Wafferwerke

Vertrauensan gelegenheiten aller Art auf allen Plätzen der Welt

en ne

Am 6 cr Nachmittags gegen
31 Uhr iſt auf dem Wege zwiſchen Niet
leben und Halle a in der Nähe des
Dorfes Nietleben der Schloſſer Friedrich
Solbrig z Zt in der Klinik hier nach
kurzem Wortſtreite von einem bisher unbe
kannten Manne welcher ſich als Bergmann
ausgegeben hat und deſſen Perſon unten
beſchrieben iſt durch einen Meſſerſtich in
den Rücken ſchwer verletzt worden

Nach der Angabe des Solbrig hat der
unbekannte Thäter von ihm zur Abwehr
mehrere kräftige Schläge auf den Kopf und
einen Schlag auf die Hand erhalten deren
Spuren vermuthlich noch ſichtbar ſind

Alle Diejenigen welche Auskunft über die

Herrn Mohr ſſ
ſein daß ich ſeine F

kläre ierzn ausdrücklich da
PVerbi

mache

eint es ſehr unbequem zu
Margarine à Pfd 54 Pf

verkaufe und erläßt er eine Erklärung nach der
andern deren Zweck leicht pgng ich er

eine enung mit der wohlbekannten Firma n Wende
pflege wohl aber deren Fabrikat zu mäßigen
Preiſen Conſumenten und Händlern zugänglich

Perſon des Thäters geben können oder
welche die Zeugen des Vorfalles geweſen
ſind werden erſucht Mittheilung zu den
Akten 8 J d 198/98 zu machen

Signalement
Alter ca 28 82 Jahre Größe ca 1,74

bis 1,76 m Bart ſtarker blonder gepflegter
Schnurrbart mittellang Geſicht länglich
Geſichtsfarbe blaß Geſtalt mittel Sprache
deutſch hieſiger Dialekt

Kleidung dunkler offen getragener
uter Ueberzieher graue alſo hell aus

iemlich gut ltene Beinkleider
vermuthlich weicher dunkler Hut weißer
Stehkragen mit vermuthlich dunklem Schlips

Halle a den 10 Februar 1898
er Erſte Ftaatsanwalt

Um re des gegenwärtigen Aufent
haltsortes ber v uguſte Müller

r Stöcklein geboren am 1 September
866 zu Hohenthurm zuletzt in Halle a

n T 3 Je ee

Bekanntmachung
Die beiden ſtädäſchen Grundſtücke Alte Promenade 15 und 16 von zuſammen

meiſtbietend verkauft werden
Termin auf Montag den 4 April 1898 Vormittags 10 Ahr im Rathhauſe
zu Halle a Zimmer Nr 25 anberaumt zu welchem Bietungsluſtige mit dem Be
merken eingeladen werden daß die Bietungsbedingungen in der MagiſtratsHauptRe

ungefähr 580 qm Flächeninhalt ſollen öffentli

giſtratur Zimmer 10 des Rathhauſes J werden können
Jeder Bieter hat im Termin eine
Halle a den 11 Februar 1898

Der Magiſtrat

Brkanntmachung
Der Entwurf des Haushaltsplanes für die Kämmerei Verwaltung für das

Rechnungsjahr 1 April 1898/99 wird gemäß des S 66 der Städteordnung vom 30
Mai 1853 in der Zeit vom 15 bis 22 d Mts in unſerer Kalkulatur Rathhaus
Zimmer Nr 14 zur Einſicht der hieſigen Einwohner ausliegen

Halle a den 11 Februar 1898
n

BekanntmachunDen Gaſt und Schankwirthen welche öffentliche enden in ihren

chloſſenen Geſellſchaften zur Abhaltung von Tanz
beluſtigungen überlaſſen wollen wird empfohlen behufs Nachſuchung der Erlaubniß be

Anzeige bei der Polizei Verwaltung ſich eines Formulares zu bedienen
in der Puppendick ſchen Papierhandlung Ranniſcheſtraße 10 zu er

kokalen veranſtalten oder letztere

ngsweiſe

Halen iſt
a den 11 Februar 1898

Die PolizeiVerwaltung

tetungskaution von 1000 zu hinterlegen

Staude

Der Magiſtrat Staude

Auction

Handgeräth Der Verkauf findet beſtimmt ſtatt

t e 2
e eM AG e

t n

Allen welche auf eine

Zu haben bei

2 22

i S Ws Wv T Extrafriſch ſind eingetroffen
Z Stinte Schellfisohe Cabliau Schollen Roth
m Zungen Zander Steinbutt ſowie Rhein
3 Weser und Silberlachs
3 Lebende Hummer u Foroellen ſowie alle Sorten

lebender Flussfsohe ſind ſtets in größter Auswahl

z vorräthigFriedrich Krahmer Halle a S
Hierzu iſt a Fluß und SeeſiſchHandlung

Fiſcherplan Nr 3

Mittwoch den 16 d Mts früh 9 Uhr verſteigere in der Kaiſer Wilhelms
halle wegen Umzug dort eingeſtellte Gegenſtände öffentlich meiſtbietend gegen Baor

ahlung als 3 Sophas 12 verſchiedene Tiſche darunter uihs C S

tiſh mit 5 Platten 1 mahg Ausziehtiſch 25 Stäühle 5
z darunter 1 eich Wäſcheſchrank 1 eich Kleiderſchrankſchiedene Schränke 1 Gewehrſchrank 2 Kommoden 3 Waſchtiſche Wege

1 Unterbett 4 Deckbetten 9 Kopfkiſſen 4 Pfäle 4 Matratzen 10 Bilder u v
Müller Gerichtsvollzieher

in Originalfläſchchen von 35 Pfg an findet bei

und Sparſamkeit ſehen die größte Anerkennung

Gebr Zorn Hoflieferant Gr Ulrichſtr 60gina aſchchen werden mit Maggi billigſt nachgefüllt

Westfalen
Am Mittwoch den 16 Febr d Js Abends S Uhr VWeſtfalen i dere Reſtaurant drei Wien Wuhekerſtr a erlaus der

Schlamm 9 wohnhaft ſtand unter Sitten
kontrolle zu den Akten 8 N 162/97 wird
erſucht

Frau Müller wird als Zeugin garcht
Halle a den 7 Februar 1898

Der Erſte Staatsanwalt
Brehna den 12 Februar 1898

Den hochgeehrten Einwohnern von
Brehna u Umgegend die ergebene Mit
theilung daß ich mit dem heutigen Tage

die Bäckerei
im Hauſe des Herrn Rentier Jocoh über
nommen habe Jch werde die bisherige
Brot u Weißbäckerei mit Conditorei
verbindend weiterführen

Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein
nur gute und ſchmackhafte Waare zu liefern
und alle mich Beehrenden zufrieden zu ſtellen
Auf Wunſch werde auch Frühſtück in s
Haus liefern Hochachtungsvoll

Paul Kämmoeroer
Bäcker und Conditor

TFſotter Sohnurr partf
Franz Haar u

h
ang eine 7 xrg v HaarausfaDie Elixir taufndf

bew iſt all Pomaden
Tinct e entſchied
vorzuziehen
Erfolg garantirt
à Doſe M u 2
nebſt Gebraucha u Ga
rantieſch

Rachn od Einſ d Betrag a i Briefm all Lände
Allein echt zu beziehen durch

Parfümeriefabr F W A Neyer
Hamburg Kilbook

ver

ſchmackhafte geſunde Küche

77 Plombon Zahnoperationen

Frau Tesko
Kr Ulrichstr 29
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Radttheater ſiaſſe a

Direktion M Richards
Dienstag den 15 Februar 1898

149 Vor /aung u h wente Vor
arbe weiß

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Helga s Hochzeit
Zuſtſpiel in 3 Akten v Franz v Schönthan

und Koppel Ellfeld
In Scene geſetzt v Oberregiſſeur Wiſchhuſen

Perſonen
Baron Diethelm v Zähren

berg G SteineggHeinz ſein Sohn Lieutenant

in einem Kur Mainziſchen
Reiterregiment Fraps Ludwig
rmgard Freiin am Steg Kath Winklerelga ihr ndel Clara Albrecht
athi Helga s Amme Th Paulmann

Wachtmeiſter Liebold Georg Finner
Der Schulze Bernh WilmKilian Diener bei Diethelm Emil Lübben

Rieke Magd in Aer lomka
Ort der ekan S aufSchloß Zährenberg im e

Jm zweiten und dritten Akt in Neuſchloß
Zeit Ende des 18 Jahrhunderts

Hierauf
Mit lich neuer Ausſtattung

an Koſtümen Dekorationen u Beleuchtungs
effekten

Novität Zum 3 Male Novität

Weingeister
Phantag Tanzbild in 1 Akt v M Richards4 v e StahlbergWieſt

Muſtarrangtt u komponirt v O Bernhardt

In Scene geſetzt vom Direktor M Richards
der choreographiſche Theil von der Ballet

meiſterin Adele StahlbergWieſt
Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider

Folevent
37 Kellermeiſter 42 S
pund edauSing Ende Emil Lübben

Perkeo e Bernh WilmDer Champagner e e i lberg

Der T Carl FNaumburger hattenſeite Perg olf

Ein Kater lſeWege von Rhein Moſel Pfälzer Ungari
en Franzöſiſchen Jtalieniſchen u Griechi

en Weinen Weinreben Studenten Küſer

Nach dem Luſtſpiel Helga s Hochzeiteine längere Pauſe

Sfadſ Thoalor Ioſpzig
Dienstag den 15 Februar 18898

Neues Theater
Martha

Altes Theater

m weissen Röss
Walhalla Theater

Direktion Richard Hubert
Die GuitanoTruppe PantomimenDar

ſteller Auf den Dächern Brothers
Ceado BravourEquilibriſten auf der dreh
baren LuftLeiter Miß Bianka Bra
ſelly ParterreGymnaſtikerin mit Lawinen
ſtürzen Clown Jigg mit ſeinen ab
gerichteten Gänſen Affen Ziegen Eſel
und Hunden Das Fledermaus Trio
Hamen Geſangs und TanzTerzett mit
Verwandlungen Fräulein Hermine
9 Lieder und Concert SängerinSee Albert Boehme OriginalGeſangs

umoriWenn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Radfahrbahn Giseke
Heute geötfnet bis 8 Uhr

Dienstag bis 8 Uhr
Laſſet uns ſingen von der Gnade

des Herrn
Dienstag den 1 Müärz

Abends 8 Uhr
in der Stephanuskirche

Concert
des Leipziger Solo Quartetts

für Kirchengeſang Kantor Röthig
zum Beſten des Pauluskirchbaus

Programm Meiſterſinger deutſch evangeliſcher Kirchenmuſit vom bis 19 Jahr
hundert

Eintrittskarten à 1 Mk 1,50 Mk und
2 Mk und Programms à 10 Pfg bei den

Bretſchneider
teinweg 56 Fricke s VBuchhandlung

Alte Promenade 7 Hothan Muſikalien
handlung Gr Steinſtr 14 und Pritſchow

ierhandlun Bernburgerſtr 38ging Acadoemio
Dienstag 6 Uhr Uebung Volksſchule

Arnmeldungen bei Profeſſor Reubke
Schillerſtr 55 Vorm 10 11 Uhr

ehſepe s Restauration
Liebenauerstr 172

Dienstag 5 ächt auhtefeſt
Lon früh 9 Uhr a ellfleisohz auch

außer dem Hauſe

Ergebenſt ladet ein OWüheimegarten
Heute Dienstag

Sohlaohtefoest
Dens tag

nehteſest
III

Abends 8 Uhr

a Elite Masken
e J in den ſämmtlichen aufs Neueſte und Pracht

vollſte dekorirten Räumen
geſchäften An der Abendkaſſe 2 Mk

e e e e eDienstag den 15 Februar Abends 7 Uhr
in den Kaisersälen

V Philharmonisches Concert
des Winderstein Orchesters aus Leipzig

soust Ilerr Dr hudwig Wüllner Gesang
Programm Symphonie dur von Schumann Danse macabre von

Salnt Sasns Ouv z Egmont von Beethoven Lieder von Schubert u Brahms
Karten zu 3 2 1,50 und 1 Mark in der andlung von Heinrich Rothan Gr Steinſtr 14 Fernſprecher 1045 r Studenten beim Uni

verſitäts Caſtellan

Gasthof Wörwitz
Einem hochgeehrten Publikum von Wörmlitz Halle und gegen

die ergebene Mitt bung daß ich Psen bisher Herrn Albert e ge

hörigen Gaſthof übernommen habe
Es wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein durch aufmerkſame Bedienung

unter Verabreichung nur beßter Getränke und Speiſen meine werthen
Gäſte zufrieden zu ſtellen

Hochachtun svoll

Ludwig Berger
Den geehrten Geſellſchaften und Vereinen halte ich mein Lokal bei event

n oder i empfohlen

Prstor Special usgehnnk der

G Stöpsellosen Gose O
vom Rittergut Döllnitz

im e Boa Ja ſS enraſes e
r den 3 ds MisS Gr bier u Ordens Feſt

2 Große UeberraſchungenG Hierzu lade werthe Nachbarn Stammgäſte ſowie Vereine Freunde und S
Gönner ergebenſt ein Der Hüter des Paradites SJ Muſik der Uackerbräuknpelle Dir Seeger 2

12 Uhr Gr Feſt Polongaiſe durch das ganze Etabliſſement

gibt Gewähr für die Avenboit des
Lanolimloilete Cream I anolin

Man verlange nur

Ptfellring Pfeilring Lanolin Cream
und weise Nachahmungen zurück

I LoMalzextract
W bowährtes Diagototioum

be Husten Heiserheit Brust Catarrh Abmagerung und
Abzehrung Athmungsbeschwerdens in Miloh gelöſt das

Kräftigsto Malzfrühstüok für Kinder
Loeff ne onbenannt afe wohſschmeonende Fehleſmlösende Hustenbonbons

In allenApotheten àächt I Et labfimsd a ko Stutthart

Halleſche Adreßbuch
898mit dem r r Pergeihniß der Vororte S

Giebichenftein Cröllwitz Trotha Böllberg und Diemitz S
Bearbeitet auf Grund offizieller Angaben von Behörden und Collegien

Mit einem großen Plan der Stadt Halle
in Farbendruck

e Preis eleg gebd 8 Mark
Vorräthig in der Expe tion des General Anzeiger

Gr Ulrichſtr lé Eingang Sachritzſtraße

Halle und den Snalkreis

intergarten
De Dienstag den 15 Februar 1898

m H grosser

Billets im Vorverkauf 1,50 Mk in den durch Plakatanſchlag bekannt gegebenen Cigarren

h e Wallrabenstein

Seite 11

Hrkannkmachnng

Mit Bezug aufdie Annoncen

des Herrn
F H Rrause

wonach er meine FF Mar
garine mit 54 Pfg per
Pfund anbietet erlaube ich
mir dem geehrten Publikum
von Halle u Amgebung mit
zutheilen daß HerrKrauso
Keime FF Margarins
von mir bezieht

Altona Bahrenfeld

A L Mohr
e dPrachtvolle zarto

Rennthierrücken und Keulen
Schneehühner Birkwild Pouleardoen

franz Puter und Hennen
Feinste Gemüvse und Früchte Conserven

in Dosen und Gläsern billigst bei Mehrabnahmwe Rabatt
Süsse saftige Messina Apfelsinen Dixd 80 Pf bie t r

Pottel c roskowski
Grosse Ulrichstrasse 28

15 Februar

rn W e d 24 g e I

A CGiehlerAtelier für W
Zahnersatz und Behandlung

kranker Zähne

Halle a S Leipzigerstr 12

Muglüens Becker
Bankgeschäft reraspr 468

empfiehlt sich zur Ausführung aller zum Bankfach
gehörigen Geschäfte besonders zum

An u Verkauf von Werthpapieren

Martinsberg 9

Waunn u 7s

G Lg

J W seit 156 Jahren durch erstaunliche Er
folge mehr als bewähbrt unter ürztlicher
Kontrolle hergestellt chemiseh unter
sucht Kalkphosphatbaltiges Blut und
Knochen bildendes Nähbrmittel ersten
Ranges ist in Packungen zu 10 20 30
und 60 Pf erbältlich in
K Koch s Nährzwiebhackfabrik
Halle a S u in allen besseren
Colonialwaaren und Droquen

handlungene ver Lll r 37
errenhüte Schabenälte H

Mk en
Voegen Aufgabe unsoros SosefſtQfis

oerſaufen wir sämmtließe Vorräte und
noeß eintroffenòo Nun zu boöö
ſtorabgesetetoen Groison

u Sachs 6 Co efeferanfon
jetst Gr Allrießstr 87 Soll SJeßiffeſton

IIEBIG connanys FIEISOH PEPTON

gehört zu den leichtstverdauliehen Ernährungemittelin

Naturbutter en
Koeh 10 Tiuſte eüterr

Ia Sohelbenhoni
8 Etd Netto 10 Ak Kvors a
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Halle c den Apotheken Hrehna
Apoth C e Pinther GröbtigApoth C Günther Querfurt in der
Apotheke Teicha Apoth e C Wolff

e n a

T

t 58z

S Z 3v h

z z
82

vortrefflich wirkend bei Frankbetten
des s Magens ſindi riſches

altbekanntes
aus u Volksmittel
ppetitloſigkeit Schwäche des

agens übelriechendem Athem55 ung ſaurem 37 ſtoßen Kolik

Sodbrennen übermäßiger Schleim
production Gelbſucht Ekel und
Erbrechen Ragenkrampf Hart
leibigkeit e erſtopfunAuch bei Kop n ans er
vom Magen h t
des Magens mit Speiſen und Gtränken Würmer Leber i
d alleiden als heilkräftiges

ittel erprobt

er Krankheiten habena die Mariazeller Magen
Tropfen t viefen Jahren auf
das Beſte bewährt was Hunderte
von Zeugniſſen beſtätigen Preis
à i che ammt Gebrauchsanweiſung

80 Pf Doppelflaſche Mk 40
Central Verſand durch Apotheker
Carl Rrady Apotheke zum
König von Ungarn Wien 1

Fleiſchmarkt vormals Apotheke zum
S rn el Kremſier Mähren

ittet die Schutzmarkeund Unterſchrift é7 beachten

Die Mariazeller MagenTropfen ſind echt zu haben in

chüenditz Apothekerkölen Apoth H Wie
orſchrift Alos 15,00 ZimmtrindeCorianderſamen Fenchelfamen Anieſamen

Myrrha Sandelholz Calmuswurzel Zitt
werwurzel Entianwurzel Rhabarbaravon jedem 1,75 Weingeiſt 609 750 00

Alle diefe Spezies werden grob zerklei
nert und 8 Tage hindurch in 750 Gramm
509igem Weingeiſt bei öfterem Umrühren
digerirt ausgelaugt und ſodann filtrirt

Hoffmann

Herpinolseife
für Hautkranke

Anerkannt beste
Schutz u Heilſeife

Gnthält mehrere ſicher wirkende dabei
abſolut unſchädliche Desinfektions
mittel Herpinolſeife iſt eine angenehm

riechende Toiletteseiſe
Herpinolseiſe übertrifft alle ſeit
herigen zum Schutze gegen Krankheits
übertragungen u zur Heilung v Haut
trankheiten empfohlenen mediziniſchen
Seifen weil ſie nicht ſpeciell auf einzelne
ſondern generell auf ſämmtliche

Bakterien hemmend einwirkt
Herpinolseife iſt trog dieſer eminent
wirkſamen Eigenſchaften äußerſt milde
und wohlthuend im Gebrauch ſodaß ſie
ſelbft bei empfindlichen Perſonen und
Kindern ohne Bedenken angewandt
werden kann Niemand verſäume daher
mit der Herpinolseiſe einen Verſuch

zu machen
Vorräthig bei

E Walther s Nachf Moritzzwinger
Oscar Ballin Albert Schlüter Nachk
in Halle aS Hauptdepot Apotheker

Oscar Sentff Berlin Roßſtr 26

soher MilbenfäVoss soher Milbenfänger
für Vogel Papageien Hühner u Tau
ben 100000 Stück in Gebrauch
glänzend bewährt à 25 40 u 50 Pf
Voss sche Vogel Sämereien als Räb
samen Hapf Rirse Mohn Canarien
saat Sonnenblumenkern Haferkern
Papageinüsse ausgesucht vollkörnige

gut gereifte staubfreie Waare in
Original Packeten mit der Schwalbe
von 13 Pf an die rühmlichst be
kannten Voss sohen Vogelfutter Spe
cialitäten für fremdi u einheim Vögel
jeder Art empfehlen

A Steinbach IIalle
M Waltsgott nFranz ZTiünke 9Helmbold CoVmsonst dort erhältlich Der

Kleine Rathgeber zur Vogelpflege
Proeisliste über Käfige Aquarien

u Vögel gratis u franco durch Gustav
Voss Heoflieferant Köln a Rh

ßierdruckapparate
nene u gebrauchte Umänderungen

Reparaturen Erſatztheile billigſt
Herm Graexer Nachfg Aug Hoske

Geiftſtr 55 O

Dienstag GeneralAnzeiger für Halle und den

künstige Gelegenheit zur Gonfirmation
Anderer Unternehmung wegen verkaufen wir unſer geſammtes Waarenlager

beſtehend in

Kleiderſtoffen Anzugſtoffen
waaren fertige Schürzen Röcke u

zu ganz bedeutend herabgeſetzten Preiſen vollſtändig aus

Schulze eGr Alrichſtr 56 1 Treppe v

S rGr Ablrichſtr HALLE aim Hauſe des 9 h J2005
2 v P r WS ehez 3

Podentond Pihiger und mindestens o
J veste hollündische Kakao ist

einen u Vaumwoll

S t ailie in o 1896 o

Hildebrand
Deutscher RKakaso

Saalkreis

SCorſ ets etc 5
e

e

nenebonso gut als der

S

7

e

r

an

e

zum Preise von N 2,40 das Pfund

Man versmehe und vergleiche
In allen beroglichen Geschälften Deutschlands vorräthig

nete üſſebianf à n nLondon 1397

e e e 2ear h e r e a JMöbelfabrik G J
Magazine Gr Märkerſtr 26 u Märkerſtr

empfiehlt ſein reichhaltiges Lager

komplekker geſchmackvoller Zimme

Salons Wohnzimmer Speiſezimmer Herrenzimmer und Schlafzimmer
in verſchiedenen Holzarten und Preisſtellungen

Answahl fertiger Polstermöbel
toffen und Formen auch guter Polſterung und Roßhaarauflage

De Lager in ſämmtlichen Etagen des Vorder und Hinterhauſes

Große
in hocheleganten

Gediegene bürgerliche Zimmer Einrichtungen in jeder

Beſichtigung gern geſtattet Reelle Bedienung 22 h

teußiſche KRenten Herſicherungs Anftalt

Gegründet 1838 ermögenVeſondere Staatsaufnct zu Herlin 100 Miene inart
Verſicherungen mit Gewinnantheil von ſofort beginnenden oder aufgeſchobenen

Renten mit gleichbleibenden oder ſteigenden Beträgen zur Erhöhung des Ein
kommens und Altersverſorgnung Ausſtenerverſicherung Geſchäftspläne
und Auskunft bei Leo Kreitling in Halle Gr Steinſtr 75 Theodor Poppe

K in Artern Hermann Schmiedt in Bitterfeld Hermann Börner in Cölleda
Friedrich Hllgenfeldt Buchhändler in Cönnern Starckloff Rathmann

J in Delitzſch Carl Krause Apotheker in Eckartsberga Gustav Petzold in
J Kilenburg Torgauerſtr 27 Gustav Eschenhagen Stadtrath a D in Eis

leben Carl Riede Ob Telegr Aſſiſt a D in Herzberg Elſter Otto Spiegler
in Hettſtedt H Lucas Rentner in Bad Köſen Salinenſtr 19 Julius Meissner
J in Leipzig Friedrich Liſtſtr 11 Heinrich Hofwann Lehrer in Lettewitz b Wettin

J August Sensenhauser in Lützen Hermann Pfautsch in Merſeburg Oskar
J Liohtenberg Apotheker in Mühlberg Elbe A Vogel in Naumburg a S

J Larl Brechtel in Querfurt C G Schander in Sangerhauſen Kyliffeſtr 31
Emil Thinius in Torgau R Geleitsmann Lehrer in Weißenfels grüne Gaſſe 2

J A in Wiehe I H S G C Rothe Zeis
u v x 2 x e x x g

4

9
7

7 5 4
r

W 5 e
eheT c v v a 3J n 3

5

à c

9

lst unübertroſfen Man lasse sich nicht durch An S
preisug minderwerthiger Waare beaeinftussen welche
bei billigen Preise dennoch zu theuer ist

2 r 4 a Wc e Leipziger Brotfabrik

ferner Steinmetz Mehle

S 2

reinrichkungen

gewünſchten Garautie

15 Februar

J reines Schweine Schmalz Pfd 36 5

r zehsehule für krnreennrer

Einziges Institut welches mit der
Schule Fabrik und Lehrwerk

etätten verbindet u dadurch ander
weitige Lehre unnöthig macht

Prospekt Kostonfrei

t Feine Döſtmarmaade à Pfd 2 5

große Käſe Stück 10 5
feinſte FF Margarine Pfd 54 5
friſche Tiſchbutter Stück 52

KrausseAlter Markt 18

Sexuelle Impotenz
deim männl u weidl Geſchlechte
v Prof A Hammond M Vor
wert v Prof Mendel 214 S
iſt f M 5 zu bezieh v Stein igt

in Berlin 8W 12

ſerheclmr

Brandmaloerei

Beginne am 21 Februar
neuen Kursus an dem noch einige
Damen theilnehmen können

Anna Korn Goetheſtr 39

Montag den 21 d Mis von Vor
mittags 10 Uhr ab kommen auf demfrüher Fehsei ſchen Gutshofe in Neutz
eine größere Partie

Stellmacherholz
meiſtbietend zur Verſteigerung darunter ea
50 Stück
Eſchen Rüſtern Ellern

u ſtarke eſchene StangenZuckerfabrik WMerbitz

C Bieler
Gegen Rheumakismusue
beſtes und billigſtes Mittel u
rauchg Kyrren g emnpfoh
per Stück M 1Gebr gilt Fiſcherplan 3

Gobr Joachim Pätz Co
empfehlen anerkannt vorzügliches garantirt eines e en und zwar
Marke Tafelbrot Mehlausbeute 50

Hausbrot nLandbrot

SteinmetzBrote

e hS 4 K Steinnetzt s
Nur echt mit Sn rörvleinneig

ſowie Sohrothrot nach ſtreng vegetariſchen Grundſätzen hergergeſtellt
Alleinverkauf in Halle bei Herrn A HMenzel Brunoswarte 1

Xrs uter Thee Rus s Knöterich olygonum avlo Ist ein vorzügliches Hausmittel bel allen
J Erkrankungen d Cuftwege Dſeses durch seine wirksamen Eigenschaften bekannte Kraut gedelht

in einzelnen Olstricten Russlands wo es eine Höhe bis zu Meter erreicht nicht zu vorweohselnmit dem in Deutschland wachsenden Knöterich Wer daher an Phthiaita a ftrönren Bron
chial Katarrh Iangenapitazen A ffectionen Kehlkopfleiden Aathuna Athemnocth
Brustbekelemmungf Husgten Heigerſceit Blithaasten ofe etc leidet namentlich aber der
jenige welcher d Keſm z Iangensohuindeneht in sloh vermutet verlan u berelte elch den
Abs dieses Kräuterthees welcher echt in Packot à Marke b Ernat
benburg a Harz erhüitſieh ist Arochure am ärztlich Aeusserungen u Attesten gratis
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